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und die besonders ausgezeichneten Timäus undPhilistus ?),
Namentlich über die Etrusher hatten grofse Schriftstel.
ler der Griechen, wie Aristoteles, Theophrastus, Chry-
sippus, auch Dorotheus, Myrsilus von Lesbos, Alexan-
der Polyhistor uud mehrere Andere geschrieben. Hierzu
kommen viele von den noch vorhandenen von Herodo-

tus an bis auf JohannesLydus herab, worunter besonders

Dionysius von Halicarnafs nnd Plutarchus genannt wer-
den m^ssen. Unter den Römern sind zu merken die

Origine. des Porcius Cato, deren Fragmente wir mit
denen der übrigen. Annalisten, des Fabius Pictor, Cin-
cius Alinentus und mehrerer Anderer, bei den Schrift-
stellern.zerstreut, und zum Theil gesammelt bei meh-
reren Ausgaben des Sallustius linden. Ueber Etrurien
hatten Mehrere und auch Claudius Cäsar ein Werk von

zwanzig Büchern geschrieben. Von den noch ganz oder
zum Theil erhaltenen Werken sind wichtig die Bücher
des Varro de Lingua Latina und de Re rustica ; die Schrif-
ten des Cicero, Livius und fast aller Römischen Schrift-
steller, besonders des Plinius Hist. natur., des Seneca
Quaest. natur. Unter den Dichtern vorzüglich die Fasti
des Ovidius und die Gedichte des Virgilius, welche so

manche Anspielungen auf Italische Mythen enthalten ;
wemit die alten Ausleger dieses Dichters, Servius, Pro-
bus und die Grammatiker Festus u.s. w. zu vergleichen
sind. — Unter den Neueren haben besonders Etruriens

Steatfverfassung, Handel, Religionen und Denkmale
viele Bearbeiter gefunden, behanntich von sehr un-

gleichem Sinn und Erfolg. Schriften der früheren sind
zum Theil in den Thesauren von Grävius u. S. W. ge-

sammelt; auch die Englischen Verfasser der allgemeinen

2) Bruchstücke ihrer Werke s. bei Góller in der angeführten
Schritt p. 145 sqq. p. 209 sqq.
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